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11.50
statt 15.50

Valpolicella 
Ripasso DOC 
Superiore
Zeni, Italien, 75 cl, 2013

-25%

8.80
statt 11.80

SOFTLAN
div. Sorten, z.B. 
Traumfrisch, 2 x 1 l

6.60
statt 8.60

WC FRISCH
div. Sorten, z.B. 
Kraft Aktiv Lemon, 
2 x 50 g

6.35
statt 7.50

TOFFIFEE
3 x 125 g

Kentavit Fini
Birchermüesli
2 x 500 g

7.90
statt 9.90

-30%

Agri Natura
Schweinsschnitzel
mini, 100 g

2.30
statt 3.30

BAER Weichkäse
div. Sorten, z.B. 
Camembert Classic, 125 g

2.50
statt 3.15

-28%

Agri Natura
Lyoner
500 g

4.95
statt 6.95

Frisco
Extrême Cornets
div. Sorten, z.B. 
Vanille/Erdbeer, 6er-Pack

9.50
statt 11.90

Nektarinen gelb
Italien, kg

2.60
Aprikosen
Spanien/Italien, kg

3.30

Heineken Bier
Dose, 6 x 50 cl

10.90
statt 14.40

Rivella
div. Sorten, z.B. 
rot, 6 x 1,5 l

11.90
statt 15.60

-38%

Persil
div. Sorten, z.B. 
Gel Universal Flasche,
3,212 l, 44 WG

18.50
statt 30.20

Kambly Apéro
div. Sorten, z.B. 
Mini-Twist Salz, 100 g

2.70
statt 3.40

Thomy Senf
div. Sorten, z.B. 
mild, 2 x 200 g

3.10
statt 3.90

Uncle Ben’s Reis
div. Sorten, z.B. 
Langkornreis, 20 Min., 1 kg

3.90
statt 4.90

-33%

Flawa Watte, 
3 für 2
div. Sorten, z.B. 
Wattepads rund,
3 x 80 Stück

5.80
statt 8.70

Hero 
Fleischkonserven
div. Sorten, z.B. 
Delikatess-Fleischkäse, 
3 x 115 g

6.40
statt 8.10

-26%Emmi 
Caffè Latte
div. Sorten, z.B. 
Macchiato, 2,3 dl

1.70
statt 2.30

6.45
statt 7.60

ALWAYS BINDEN 
UND SLIPEINLAGEN
div. Sorten, z.B. 
Ultra Normal Plus, 
38 Stück

4.50
statt 5.30

CAPRI-SONNE
div. Sorten, z.B.
Multivitamin, 10 x 20 cl

16.55
statt 19.50

MASTRO LORENZO
KAFFEE
div. Sorten, z.B. 
Crema Bohnen, 2 x 500 g

7.90
statt 9.90

MONTE SANTO
PROSECCO DOC
Extra Dry, 75 cl

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 22. bis Samstag, 27.6.15

Das Wasser vor und nach dem Durchlauf durch einen Wasserfilter.

Am Sonntag, 28. Juni, feiert die 
Pfarrei Leuggern ihr Patrozinium 
zu Ehren der Apostel Petrus  
und Paulus und das Jubiläum  
175 Jahre Kirchenchor.

LEUGGERN (dk) – Mit einem Festgot-
tesdienst, einem Kindergottesdienst und 
anschliessendem Pfarreifest wird der bei-
den Patrone und des Jubiläums gedacht. 
Der Erlös kommt dem Pfarreiprojekt 
«Sauberes Wasser für Indien» zugute. 

Hilfsprojekt der Weltgruppe Leuggern
Die neun Mitglieder der Weltgruppe 
Leuggern machen sich bereits im fünf-
ten Jahr für das Trinkwasserprojekt in 
Südindien stark. Seit 2011 konnten über 
2100 Wasserfilter an bedürftige Familien 
im indischen Bundesstaat Kerala verteilt 
werden. 

Wenn das Trinkwasser krank macht
Der Bezirk Kuttanadu im südindischen 
Bundesstaat Kerala ist mit unzähligen 
Wasserstrassen durchzogen. Wasser wäre 
also in Fülle vorhanden. Doch aufgrund 
der dichten Bevölkerung, eines fehlen-
den Abwassersystems und zusätzlicher 
Einträge aus Landwirtschaft und Indus-
trie ist das Grundwasser in einem sehr 
schlechten Zustand. Viele Menschen 
sind deshalb krank. Vor allem Cholera, 
Gelbfieber, Asthma und Hautkrankhei-
ten kommen sehr häufig vor. 

Fass wird zum Filter
Doch es gibt eine einfache Lösung, die 
rasch Abhilfe schaffen kann. Es handelt 
sich dabei um herkömmliche Plastikfäs-
ser, die zu einem Wasserfilter ausgerüs-
tet werden. Mit Hilfe einer Füllung von 
Kohlestückchen aus Kokosnussschalen, 
Kieselsteinen verschiedener Grösse und 
Sand kann das Grundwasser ganz einfach 
gefiltert werden. Man muss nur Wasser 
oben hineinschütten und durch die ver-
schiedenen Schichten laufen lassen. Jedes 
Fass hat ganz unten einen Hahn, der dann 
trinkbares Wasser freigibt. 

Zusammenarbeit mit Bodhana
Die in Südindien ansässige, kirchliche 
Hilfsorganisation Bodhana hat mit ih-
ren Technikern diesen einfachen und 

zugleich sehr effizienten Wasserfilter 
entwickelt. Durch den persönlichen 
Kontakt von Pfarrer Stefan Essig zu 
Bischof Thomas aus Thiruvalla ist die 
Weltgruppe der Pfarrei Leuggern auf 
dieses Hilfsprojekt gestossen. Mit den 
Erlösen aus den vier letzten Pfarreifes-
ten und dem Verkauf von indischen Pro-
dukten am Chlausmarkt Leuggern, der 
jeweils im November stattfindet, diver-
sen Kollekten und einem grosszügigen 
Beitrag der Landeskirche des Kantons 
Aargau konnten schon über 2100 Fami-
lien mit einem solchen Filter ausgerüstet 
werden. Sie sind ausserordentlich froh 
und glücklich darüber, denn sie selbst 
hätten sich ein solches Fass nicht leis-
ten können. 

175 Jahre Kirchenchor Leuggern
Am Sonntag, 28. Juni, feiert die Pfarrei 
St. Peter und Paul den Gedenktag ihrer 
beiden Kirchenpatrone. Neben dem Pa-
trozinium gibt es noch einen weiteren 
Grund zum Feiern. In diesem Jahr be-
geht der Kirchenchor Leuggern nämlich 
sein 175-Jahr-Jubiläum. Aus diesem An-
lass singt der Chor im Festgottesdienst 
die  Deutsche Messe «Ehre sei Gott in 
der Höhe» von Robert Fäh. Begleitet 
wird er von einem Bläserquartett. Die-
ser Festgottesdienst bildet den Auftakt 
zum Jubiläum. Die Feierlichkeiten gehen 
weiter am Kirchweihfest am 18. Oktober 
und mit einer Orchestermesse am Christ-
königssonntag. 

Pfarreifest zugunsten der indischen 
Bevölkerung
Patrozinium und Kirchenchorjubiläum 
sind Anlass genug, ein Pfarreifest zu fei-
ern. Auf dem Festgelände um das Pfarrei-
heim Lupe kann man sich über das Hilfs-
projekt «Sauberes Wasser für Indien» er-
kundigen. Auch ein Wasserfilter-Modell 
wird gezeigt. An einem kleinen Basar 
werden indische Produkte wie Gewürze, 
Seidenschals, Schmuck und Kunsthand-
werk verkauft und aus der Küche gibt es 
wieder das feine indische Poulet-Curry 
mit echt indischem Basmati-Reis. Es sind 
aber auch feine Würste vom Grill erhält-
lich. Zum Dessert bietet die Weltgruppe 
verschiedene Torten und Kuchen an. Der 
Festgottesdienst wie auch der Kindergot-
tesdienst beginnt um 10.30 Uhr, Mittag-
essen gibt es ab zirka 12 Uhr. 

Sauberes Wasser 
für Indien

Mit dem Velo zur Arbeit 
fahren – Energie sparen
DÖTTINGEN (am) – Auch in diesem Jahr 
beteiligt sich die Gemeinde Döttingen 
wieder an der jährlichen Aktion «Bike to 
Work», sogar doppelt. Die Angestellten 
der Gemeinde Döttingen radeln bereits 
seit 1. Mai mit dem Velo zur Arbeit. «Bike 
to Work» sorgt in den Monaten Mai und 
Juni für mehr Bewegung im Alltag der 
Mitarbeitenden.

Auch nach elf Jahren hat die Aktion 
nicht an Attraktivität verloren. Im Ge-
genteil – voraussichtlich wird in diesem 
Jahr ein neuer Teilnehmerrekord erreicht. 
Auch wurde im Rahmen der Aktion in die-
sem Jahr erstmals die Möglichkeit geboten, 
«Bike to Work» auf zwei Monate auszu-
bauen. Die Mitarbeiter der Gemeinde Döt-

tingen haben sich kurzerhand entschieden, 
bei diesem neuen Angebot mitzumachen 
und im Mai sowie im Juni die Fahrräder zu 
satteln, um zur Arbeit zu gelangen.

Die Gemeinde Döttingen nimmt nun 
bereits zum 9. Mal an der Aktion teil. 
Den Arbeitsweg mit dem Velo zurück-
zulegen spart nicht nur wertvolle Ener-
gie, sondern fördert auch die Gesundheit 
der Angestellten und schont die Umwelt. 
Die täglichen Erlebnisse in der Natur 
sind eindrücklich und spannend. Zudem 
hilft das Velofahren auf dem Heimweg 
von der Arbeit dabei, herunterzufahren 
und abzuschalten. So ist ein stressfreies 
Nachhausekommen garantiert.

Die Gemeinde Döttingen freut sich je-
des Jahr auf die Aktion «Bike to Work». 
Jedermann ist herzlich dazu aufgerufen, 
auch selbst die Vorteile des Velofahrens 
zu nutzen und mitzumachen.


